[image: ]Checkliste für einen Social-Media-Film
1. Location:
· Hintergrund: Einfach, aufgeräumt, passend zum Thema.
· Licht: Gute natürliche Beleuchtung oder Softbox verwenden. Keine Schatten im Gesicht.
· Akustik: Ruhige Umgebung ohne störende Hintergrundgeräusche.
· Deko: Minimal, aber stimmig (z. B. Pflanzen, Bücher, Farbthema).
2. Kleidung:
· Farbwahl: Keine grellen Muster; neutrale oder thematisch passende Farben. (Kein Karo-Muster)
· Stil: Authentisch, zur Zielgruppe passend (z. B. casual oder business).
· Accessoires: Nicht zu ablenkend, aber stilvoll.
3. Technik:
· Kamera: Saubere Linse, Smartphone oder professionelle Kamera mit Stativ.
· Ton: Externes Mikrofon für klare Sprachaufnahmen.
· Format: Hochformat (9:16) für Reels/Stories.
4. Darsteller:
· Blickkontakt: Direkt in die Kamera schauen.
· Ausdruck: Natürlich, authentisch, mit positiver Ausstrahlung.
· Bewegung: Nicht hektisch, leichte Gestik einbauen.
5. Inhalt:
· Key Message/Teaser: Klar und einfach formuliert. Um was geht es, was wollen wir mit dem Clip erreichen, wer soll sich angesprochen fühlen und warum sollte er/sie dabei sein
· Storytelling: Anfang, Mitte, Ende – spannend und kurzweilig.
· Call-to-Action: Zum Schluss (z. B. "Folgt mir für mehr!" wir sehen uns bei der VA…xyz).
· Länge: Für Reels max. 90 Sekunden und für Stories max. 60 Sekunden
[bookmark: _GoBack]
6. Nachbearbeitung (ggf.KKV):
· Schnitt: Dynamisch, kurze Szenenwechsel.
· Filter: Dezent, passend zum Stil.
· Untertitel: Für Barrierefreiheit und lautloses Scrollen.
· Angabe von gewünschten Hashtags, SM-Account (Erwähnungen)
· Evtl. Co-Post-Partner angeben

Viel Erfolg beim Dreh! 🎬
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